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angedacht 
gedanken zur jahreslosung 2017 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

 
in Kürze beginnt das Jahr 2017. Davor 
ist die Advents- und Weihnachtszeit. 
Und gerade auch diese Zeit ist recht 
häufig von Stress und Hektik gekenn-
zeichnet. Das ist schade, aber so sehr 
wir es uns vornehmen, wahrscheinlich 
wird es in diesem Jahr auch wieder so 
sein, dass gerade auch in der Advents- 
und Weihnachtszeit viele Termine sind 
und viel zu erledigen ist. Doch damit ist 
die Advents- und Weihnachtszeit keine 
Ausnahme. Wie oft erleben wir es das 
ganze Jahr über, dass wir voller Hektik 
sind, weil wieder einmal sehr viel an-
liegt. 
 
Doch dabei gibt es zwei Seiten der Me-
daille. Die eine Seite davon ist, wie viele 
Termine man hat, und die zweite, wie 
man damit umgeht. Letzteres kann ja 
recht unterschiedlich sein. Vielleicht ist 
da die folgende Geschichte für einen 
eine Hilfe: 
 
Ein Mann wurde einmal gefragt, warum 
er trotz seiner vielen Beschäftigungen 
immer so glücklich sein könne. Er sagte: 
"Wenn ich stehe, dann stehe ich, wenn 
ich gehe, dann gehe ich, wenn ich sitze, 
dann sitze ich, wenn ich esse, dann esse 
ich." Dann fielen ihm die Fragesteller ins 
Wort und sagten: "Das tun wir auch, 
aber was machst du darüber hinaus?" 
Er sagte wiederum: "Wenn ich stehe, 
dann stehe ich, wenn ich gehe, dann 

 
gehe ich, ... " Wieder sagten die Leute: 
"Aber das tun wir doch auch!" Er aber 
sagte zu ihnen: "Nein - wenn ihr sitzt, 
dann steht ihr schon, wenn ihr steht, 
dann lauft ihr schon, wenn ihr lauft, 
dann seid ihr schon am Ziel." 
 
Diese Geschichte stellt die Wichtigkeit 
der Achtsamkeit und des einzelnen 
Moments heraus, und sie lehrt uns, uns 
nur auf das zu konzentrieren, was wir 
gerade tun. Vielleicht ist das ja auch ein 
guter Vorsatz für das neue Jahr 2017. 
Denn das neue Jahr kann für einen ja 
durchaus von der einen oder anderen 
guten Veränderung geprägt sein, und 
das vielleicht auch in einer ganz beson-
deren Weise, nämlich so, wie es uns die 
Jahreslosung 2017 nahelegt: αDƻǘǘ 
spricht: Ich schenke euch ein neues Herz 
ǳƴŘ ƭŜƎŜ ŜƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ DŜƛǎǘ ƛƴ ŜǳŎƘΦά 
(Ezechiel 36,26) 
 
Wir können uns von Gottes Geist bewe-
gen lassen. Vielleicht können wir dann 
auch die einzelnen schönen Momente 
trotz vieler Termine als besonders 
wohltuend erfahren. Und das kann uns 
dann wieder neue Kraft und neuen Mut 
schenken. 
 
 

Herzliche Grüße 
Euer/Ihr Oliver Lehnsdorf 
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Denn alles, was von GOTT geboren ist, überwindet die Welt;  
und unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 

(1. Joh.5,4) 
 

Die Ev. Kirchgemeinde trauert um ihren ehemaligen Presbyter 
 

Herbert Strack, 
 

der am 24. Oktober 2016 im Alter von 86 Jahren heimgerufen wurde. 
 

Unser Bruder war von 1967 ς 1992 Mitglied des Presbyteriums. Wir danken dem Herrn 
für alles, was er uns mit und durch unseren Bruder schenkte, für seine Zeit und die 

verantwortungsvolle Mitarbeit in vielen Bereichen unserer Gemeinde. 
Das Wohl der Menschen lag ihm sehr am Herzen. 

 

Wir trauern, sind aber getröstet in dem Wissen, dass der Glaube der Sieg ist, 
der das Leid der Welt überwindet. 

 

Evangelische Kirchengemeinde Feudingen 
Das Presbyterium 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

in haus elim 
 

Gottesdienste in Haus Elim finden in der Regel am 1. und 3. Freitag des Monats um 
16.00 Uhr statt. Hier eine Übersicht: 
  

Freitag  02.12. 16.00 Uhr Pfrn. Lilienthal 
Samstag  24.12. 14.00 Uhr Pfr. Lehnsdorf (Heiligabend) 
Freitag  06.01. 16.00 Uhr Pfrn. Lilienthal 
Freitag  20.01. 16.00 Uhr Pfrn. Lilienthal 
Freitag  03.02. 16.00 Uhr Pfr. Lehnsdorf 
Freitag  17.02. 16.00 Uhr Pfrn. Lilienthal 
Freitag  03.03. 16.00 Uhr Pfr. Lehnsdorf 
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kurz notiert  ! 
 
 

Adventfeier Altenkreis Feudingen 

Die diesjährige Adventfeier des Altenkreises Feudingen findet am Montag, 
05.12.2016 um 14:15 Uhr statt. Der voraussichtliche Wiederbeginn im Neuen 
Jahr ist am 06.02.2017. 
 
 

DRK-Blutspende 

Nächster Termin am Freitag, 20.01.2017 von 15.30 bis 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus Oberndorf. 
 

 
CVJM-Nikolausaktion 2016 
Am Donnerstag, 1. Dezember werden wieder viele kleine und große 
Nikoläuse aus den CVJM-Kinder- und Jugendgruppen in Feudingen 
unterwegs sein. Im Gepäck haben sie ein kleines Geschenk und ein 
Lied, mit denen sie die Menschen auf der Haustür beschenken möch-
ten. Der gesamte Erlös dieser Nikolausaktion kommt der Kindernot-
hilfe zugute. 
 
 
Senioren-Adventsfeier Oberndorf 
Die diesjährige Senioren-Adventsfeier in Oberndorf wird am Samstag, 26.11.2016 um 
14.30 Uhr im Oberndorfer Gemeindehaus stattfinden. 
 
 
Winterkirche 
Ab dem 9. Januar bis Ende Februar 2017 werden wir in Feudingen die Winterkirche 
haben, d.h. in dieser Zeit werden die Gottesdienste im Gemeindehaus Feudingen 
gefeiert. 
 
 
Einladung zum Konzert 
Am 27.11.2016 wird um 17.00 Uhr in der Kirche Oberndorf ein Adventskonzert vom 
Gemischten Chor Cantabile und dem MGV Oberndorf-Rüppershausen stattfinden. 
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allianz-gebetswoche im januar 2017 
 

αEinzigartigΧά 
Χǎƻ ƭŀǳǘŜǘ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ ŘŜǊ !ƭƭƛŀƴȊ-Gebetswoche 2017, die auch 
wieder bei uns statt findet. 
Hier die Termine, Themen, Bibeltexte und Orte: 
 

Montag, 09. Januar, 19.30 Uhr ς Gemeindehaus Feudingen: 
αDie Bibel allein ς unsere Grundlageά: Luk 24, 44-48 / 2. Tim 3, 16 / Ps 119, 97-105 

Dienstag, 10. Januar, 19.30 Uhr ς Gemeindehaus Feudingen: 
αDie Gnade allein ς unsere Chanceά: Röm 3, 21-24 / 1. Kor 15, 9.10 / Ps 103 

Mittwoch, 11. Januar, 19.30 Uhr ς Gemeindehaus Oberndorf: 
αDer Glaube allein ς unsere Antwort auf Gottes Angebotά: Röm 3, 27.28 / Luk 5, 1-11 / Eph 3, 14-24 

Donnerstag, 12. Januar, 19.30 Uhr ς Gemeindehaus Oberndorf: 
αDer Glaube allein ς Gottes Einladung an die Weltά: Joh 7, 37-39a / Apg 17, 22-34 / 1. Thess 1, 2-10 

Freitag, 13. Januar, 19.30 Uhr ς Gemeindehaus Feudingen: 
αDie Gnade allein ς Gottes Herz für die Weltά: Mt 11, 25-30 / 2. Mose 34, 6 / Luk 1, 46-55 

Sonntag, 15. Januar, 10.10 Uhr ς  Kirchspielgottesdienst in Oberndorf: 
αChristus allein ς Hoffnung für die Weltά: Kol 1, 27.28 / Jes 42, 1-12 / Joh 17, 20-26 
 

Die Kollekte ist jeweils für die Ev. Allianz vorgesehen. 

 
 

passionsandachten 2017 
Passionsandachten/Hauslehren                                               Beginn jeweils um 19.30 Uhr 

Mittwoch, 01. März Passionsandacht Feudingen 
Mittwoch, 08. März Passionsandacht Oberndorf 
Mittwoch, 15. März Passionsandacht Feudingen 
Mittwoch, 22. März Passionsandacht Oberndorf 
Mittwoch, 29. März Passionsandacht Feudingen 
Mittwoch, 05. April Passionsandacht Oberndorf 
Montag, 10. April Hauslehre bei Fam. Hoffmann (A) Bermershausen 
Dienstag, 11. April Hauslehre bei Fam. Zode (A) Holzhausen 

 
Die Kollekte bei den Passionsandachten ist wie in den vergangenen Jahren auch jeweils 
für den "Tansania-Hungerfonds" bestimmt. Dabei geht es um eine unbürokratische Hilfe 
mit Lebensmitteln für unsere Partner im Ev. Kirchenkreis Ngerengere/Tansania, wenn es 
dort wieder durch klimatische Besonderheiten Ernteausfälle gab, was in der letzten Zeit 
immer häufiger der Fall ist. Von daher möchte ich euch und Ihnen im Namen des Part-
nerschaftsausschusses unseres Kirchenkreises für die Unterstützung dabei danken. 

Oliver Lehnsdorf 
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freud und leid 
 
 
 

Taufen 
Elisa Grochowski   Rückershäuser Str. 69 Rückershausen 
Lasse Roth   Auf der Ilgenbrach 7 Feudingen 
Phil Luke Kuhli   Im großen Hof 7  Feudingen 
Sasha Malin Horchler  Zum Hainberg 15  Feudingen 

 

 
 

 

Goldene Hochzeit 
Heinrich Bernshausen 
u. Karin, geb. Schneider  Obere Weide 6  Weide 
 
 

 

Diamantene Hochzeit 
Friedrich Rothenpieler 
und Luise, geb. Mengel   Oberndorfer Str. 19 Oberndorf 
 
 

 

Beerdigungen 
Heide Heck, geb. Meis 80 Jahre Feudingen 
Elfriede Haßler, geb. Parzinski 88 Jahre Rückershausen 
Herta Jung, geb. Klipp 95 Jahre Feudingen 
Heinz-Jürgen Grebe, Feudingen 63 Jahre Feudingen 
Christa Schmidt, geb. Dörr 65 Jahre Bermershausen 
Theo Walter Becker 72 Jahre Oberndorf 
Heinrich Homrighausen 83 Jahre Oberndorf 
Georg Gerhard Weber 68 Jahre Bermershausen 
Herbert Strack 86 Jahre Rüppershausen 
Herta Wickel, geb. Bernshausen 66 Jahre Feudingen 
Hilde Latt, geb. Spies 86 Jahre Feudingen 
Ursula Hage, geb. Achenbach 95 Jahre  Haus Elim 
Willi Kroh 86 Jahre  Feudingen 
Karl-Heinz Saßmannshausen 84 Jahre  Haus Elim 
 
 

Wenn eine Veröffentlichung Ihrer Daten nicht gewünscht ist, bitte im Gemeindebüro melden! Vielen Dank. 
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rückblicke 
 
60 jahre kirche oberndorf 
Kürzlich feierten wir das 60-jährige Bestehen der Obern-
dorfer Kirche mit einem Fest. Zum Gottesdienst mit dem 
93-jährigen früheren Oberndorfer Pfarrer Ernst Lebrecht 
Judt kamen rund 150 Besucher, damit war die Oberndor-
fer Kirche morgens voll. Im Anschluss daran waren es 
etwa 80 Menschen, die sich zum Weiterfeiern einladen 
ließen.  
Fürs leibliche Wohl war dabei bestens gesorgt: Im be-
nachbarten Gemeindehaus wartete sowohl Mittagessen 
als auch Kaffee und Kuchen. Nach dem Kindergottes-
dienst, der parallel zum Gottesdienst der Großen statt-
fand, gab es für die jüngeren Besucher Kinderschminken 
sowie diverse Spiel- und Kreativangebote. Im großen 
Saal wurden Bilder aus der Geschichte des Oberndorfer 
Gotteshauses gezeigt, im kleinen Saal wartete ein Film 
zum gleichen Thema. Dort gab es auch Informationen 
über die Tansania-Partnerschaftsarbeit des 
Wittgensteiner Kirchenkreises in Ngerengere, selbstgemachte Taschen wurden verkauft, der Erlös 
daraus ist seit Jahr und Tag für die afrikanischen Glaubensgeschwister in Ngerengere bestimmt. 
Außerdem wurden selbstgefertigte Karten angeboten, deren Erlös für die Kirche und das Gemein-
dehaus in Oberndorf bestimmt war. Vorgestellt wurden hier zudem die einzelnen Oberndorfer 
Gemeinde-Gruppen und -Kreise, eine Ausstellung von Konfirmationsbildern bot ebenfalls eine wei-
tere Reise in die Vergangenheit. 
Nach einem gelungenen Tag fiel das Fazit von Pfarrer Lehnsdorf, dem Nach-Nach-Nachfolger von 
Ernst Lebrecht Judt als Oberndorfer Pfarrer, so aus: α9ǎ ǿŀǊ ǎŎƘƻƴ ŜƛƴŜ ōŜǎƻƴŘŜǊŜǎ 9ǊƭŜōƴƛǎΣ Ŝƛƴ 
rundes Jubiläum der Oberndorfer Kirche mitfeiern zu können, und dabei auch Pfarrer Judt als Predi-
ger zu haben. Da es auch ein buntes Rahmenprogramm gab, und den gesamten Tag über auch viele 
Ƴƛǘ ŘŀōŜƛ ǿŀǊŜƴΣ ōƛƴ ƛŎƘ Ƴƛǘ ŘŜƳ ƎŜǎŀƳǘŜƴ CŜǎǘǘŀƎ ǊǳƴŘƘŜǊǳƳ ȊǳŦǊƛŜŘŜƴΦά 

Jens Gesper 

 
 
wiederindienststellung feudinger orgel 
Wochenlang gab es wegen der Orgel-
Renovierung keine Sonntags-Gottesdienste in 
der Feudinger Kirche. Als das Instrument jetzt 
beim feierlichen Erntedankfest-
Abendmahlsgottesdienst wieder in Dienst ge-
stellt wurde, waren geschätzt 250 Menschen 
da. Zu dem Kirchspiel-Gottesdienst mit Pfarrer 
Lehnsdorf gehörte neben einem reich deko-
rierten Abendmahlstisch zum Erntedank ganz 
viel Musik, für die natürlich die Orgel, aber 
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auch unser CVJM-Posaunenchor im reibungslosen Wechsel sorgten - und manchmal sogar gemein-
sam, was besonders beeindruckte. An der Orgel saß zumeist Peter Kozeluh, der in den vergange-
nen Wochen mit seinem Team von der Orgelbauwerkstatt Rotenburg in knapp 350 Stunden das 
Instrument generalüberholt hatte, einmal aber auch Dieter Noeske, der die Orgel vor 35 Jahren 
selbst gebaut hatte. 
Zum gemeinsamen Mittagessen im benachbarten Gemeindehaus blieben bestimmt 100 Besucher. 
Eine Zahl, über die sich das Presbyterium sehr freute. Während man für das leckere Essen anstand, 
konnte man auf Schautafeln einige Dinge über die Rotenburger Orgelbauwerkstatt im Speziellen, 
aber auch über Orgeln ganz allgemein erfahren. Im Gemeindehaus gab es zudem einen Büchertisch 
von Hans Wied, dessen Reinerlös für die Orgelsanierung bestimmt war. Genau wie der Verkauf von 
DVDs und CDs vom Fest zum 60-jährigen Bestehen der Oberndorfer Kirche vor wenigen Wochen. 
Schon im Vorfeld hatte die Kirchengemeinde Spenden in Höhe von ungefähr 8.500 Euro für die 
Orgelsanierung bekommen. Die Kosten waren auf 16.300 Euro geschätzt worden. Wenn es im Got-
tesdienst auch vornehmlich um den Erntedank ging, so war dem Presbyterium auch der Dank an 
alle Spender in diesem Rahmen ein ganz wichtiges Anliegen. 
Nach dem Mittag im Gemeindehaus ging der Tag weiter, und zwar wieder in der Kirche. Die Bank 
vor der Orgel wurde gedreht, Sitzgelegenheiten rundherum in Position gerückt. Denn Peter 
Kozeluh gab in einem rund einstündigen, aber kurzweiligen und vor allem anschaulichen Vortrag 
mit einigen musikalischen Zwischenspielen noch einmal einen tiefen Einblick. Es ging um Orgeln im 
Generellen, aber auch ganz konkret um die Feudinger. Nach dem theoretischen Teil folgte der 
praktische. Nicht nur ebenerdig konnte man in die Orgel schauen, sondern eine Leiter erlaubte 
auch den Aufstieg in höhere Gefilde, um von dort oben einen Einblick in diesen Mikrokosmos mit 
insgesamt 1446 Pfeifen zu bekommen. Was in dem Feudinger Instrument alles drin steckt, das 
ƘŀǘǘŜ tŜǘŜǊ YƻȊŜƭǳƘ ƳƻǊƎŜƴǎ ƛƳ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ōŜƛ .ŀŎƘǎ α¢ƻŎŎŀǘŀ ǳƴŘ CǳƎŜ ƛƴ Ř-aƻƭƭά ōŜǿƛŜǎŜƴΦ 
Und auch beim AbsŎƘƭǳǎǎ Ƴƛǘ 9ƭƎŀǊǎ α[ŀƴŘ ƻŦ IƻǇŜ ŀƴŘ DƭƻǊȅά ƭƛŜǖ ŘŜǊ ŀǳǎ ²ƛǘǘƎŜƴǎǘŜƛƴ ǎǘŀƳƳŜn-
de Orgelbaumeister die Mauern der altehrwürdigen Feudinger Kirche nach einem gelungenen Tag 
erbeben. 

Jens Gesper 

 

Dank an die Spenderinnen und Spender bezüglich der Sanierung der Feudinger Orgel 
Ich möchte mich im Namen des Presbyteriums unserer Kirchengemeinde bei denjenigen bedanken, 
die so großzügig bezüglich der Sanierung unserer Feudinger Orgel gespendet haben. Nur durch 
diese Spenden war es uns möglich, dieses Projekt so schnell und unbürokratisch umsetzen zu kön-
nen. Es ist für uns alle eine große Freude, dass unsere Feudinger Orgel nun wieder in einer solch 
wunderbaren Weise erklingen kann. Vielen Dank dafür. 

Oliver Lehnsdorf 

 
 
 

meditativer gottesdienst am 5. november in volkholz 
Alles hat seine Zeit! Dies wird uns im Buch Prediger 3 deutlich vor Augen geführt! 
Nichts bleibt wie es ist, auch wenn wir es uns noch so sehr wünschen und alles am liebsten festhal-
ten möchten. Doch so, wie die herrlich bunten Blätter jetzt im Herbst nicht am Baum verbleiben, 
der Baum sie los lässt, sie verwelken und vermodern, müssen auch wir vieles loslassen. 
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Wahrnehmen und dankbar loslassen, um uns für 
Neues zu öffnen. So wie der Baum im Frühling mit 
neuen Knospen, Blüten und Blättern beschenkt 
wird und der Kreislauf sich fortsetzt, so werden wir 
dann auch für Neues dankbar sein können! 
Mit Auszügen aus den vier Jahreszeiten von Vivaldi 
und der Einspielung des gleichnamigen Liedes von 
Siegfried Fietz, hat uns die Musik, sowie die medi-
tativen Texte zur Ruhe kommen lassen. Pfr. Lehns-
dorf brachte in der Predigt alles auf den Punkt: 
αDƻǘǘ ƛǎǘ ŘŜǊ !ƴŦŀƴƎ ǳƴŘ Řŀǎ 9ƴŘŜΗά Wir sind jeden 
Tag neu eingeladen zu einem Leben mit diesem 
Gott, der uns das Leben geschenkt hat und uns liebt, der ein Gott der Wandlung und der Verände-
rung ist! Unterwegs mit Gott im Älterwerden, im Loslassen und auch im Sterben! Ein Trost festzu-
stellen, dass auch wir nicht bleiben müssen wie wir sind! 
Wir waren dankbar einen so bunten Gottesdienst feiern zu können, uns bewusst zu machen, dass 
Gott uns das Leben geschenkt hat mit vielfältigen Möglichkeiten, es zu gestalten! Zum Schluss 
ōǊŀŎƘǘŜƴ ŘƛŜ ōŜƛŘŜƴ CǊŀǳŜƴǘǊŜŦŦǎ Ƴƛǘ ŘŜƳ [ƛŜŘǾƻǊǘǊŀƎ α.ƛǎǘ Ȋǳ ǳƴǎ ǿƛŜ Ŝƛƴ ±ŀǘŜǊά ŘƛŜǎŜƴ 5ŀƴƪ Ǝe-
meinsam zum Ausdruck! 

Frauentreff Oberndorf/Volkholz 
 
 

jugendgottesdienst am 23.10.2016 in oberndorf 
αIǀƭȊŜǊƴΗά ¦ƴǘŜǊ ŘƛŜǎŜƳ ǳƴƎŜǿǀƘƴƭƛŎƘŜƴ ¢ƘŜƳŀ ǎǘŀƴŘ 
der Jugendgottesdienst am Ende der Herbstferien. Und 
genauso ungewöhnlich gestaltete er sich auch. Denn 
neben den klassischen Gottesdienstelementen wie 
dem Votum, Gebeten, der Lesung und christlichen Lie-
dern gab es für die ca. 60 Besucher im Mittelteil auch 
die Gelegenheit sich spielerisch und kreativ mit dem 
Thema Holz auseinanderzusetzen. So konnte man im 
Eingangsbereich Holzkreuze aussägen, schmirgeln und 
mit Loch und Lederband versehen, eine Halskette er-
stellen. Neben der Kanzel galt es einen Riesenjengaturm in die Höhe zu bauen. Auf der Empore 
wurde die Geschichte von den 3 Bäumen vorgelesen und im Kirchenschiff gab es von Heiner Hä-
cker einen Schnellkurs im SŎƘƴƛǘȊŜƴΣ ½ƻƭƭǎǘǀŎƪŜ ǿǳǊŘŜƴ ƎŜǎŎƘƛŎƪǘ ƎŜǎǘŀǇŜƭǘ ǳƴŘ ŜƛƴŜ α YǊŜŀǘƛǾŜ 
IƻƭȊŎƻƭƭŀƎŜά Ǿƻƴ ŀƭƭŜƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ŜǊǎǘŜƭƭǘΦ  
αIƻƭȊ ƛǎǘ ŜōŜƴ ǎŜƘǊ ǾƛŜƭǎŜƛǘƛƎ ǳƴŘ ŦǸǊ [ƛŜōƘŀōŜǊ Ŧŀǎǘ ȊǳƳ ±ŜǊƭƛŜōŜƴΗά Das betonte Heiner Häcker 
(gelernter Schreiner) zum Einstieg seiner Lagerfeuerpredigt. Aber wir sollen, wie bei anderen schö-
nen Dingen auch, unser Herz nicht an irdische Dinge hängen. Unser Blick, ausgerichtet auf die höl-
zerne Krippe und das Kreuz Jesu lässt uns wachsen, αǿƛŜ Ŝƛƴ .ŀǳƳΣ ƎŜǇŦƭŀƴȊǘ ŀƴ ŘŜƴ ²ŀǎǎŜǊōä-
ŎƘŜƴά, zu Christus hin. 
Nach dem Gottesdienst verbrachten wir noch eine gute Zeit bei Kartoffelsuppe und kalten Geträn-
ken. Der nächste Jugodi findet am 23. April 2017 in Feudingen statt. 

Euer Sven Sonneborn. 
 


